
Isabell Werth und ihre Hoffnungsträger 

Volles Haus in Hünxe 

Bei kaltem aber sonnigem Wetter kamen etliche Züchterinnen und 
Züchter sowie Besucher auf die Hengststation Schult, um sich die 
Beschäler anzuschauen und sich von der Familie Schult und Isabell 
Werth beraten zu lassen. 

Den Auftakt machte der bewegungsstarke, niederländisch gezogene 
Boston von Jazz-Flemmingh. „Vielleicht können wir die Holländer ja mit 
ihren eigenen Waffen schlagen“, kommentierte Isabell Werth in Bezug auf 
die derzeitige Vorherschafft der Niederländer in der Dressur. Die 
Olympionikin jedenfalls setzt große Hoffnungen in den langbeinigen 
Nachwuchstar, der in Hünxe von Werth´s Bereiter Matthias Bouten 
präsentiert wurde.  Sie selbst stellte ihren nun schon weit geförderten 
sechsjährigen Flatley von Fürst Piccolo-Ehrensold. vor. „Er ist für mich ein 
ganz wertvoller Hengst. Flatley bringt alles mit, was ein Pferd für den 
Großen Sport benötigt“,  kommentierte der rheinische Zuchtleiter Martin 
Spoo und ergänzte, „wir sind außerdem froh, dass die erfolgreichste 
Reiterin des Rheinlandes auch bei rheinischen Pferden angekommen ist.“ 
Ein weiterer Rheinländer den Isabell Werth ins Auge gefasst hat ist der 
Reservesieger der NRW-Körung 2009, Feedback von Fidertanz-Sandro Hit. 
Der kapitale Bewegungskünstler begeisterte das Publikum durch seine 
Rittigkeit und Hermann Schult kommentierte freudig: „Wenn Tobias ihn 
nicht als Fohlen erworben hätte, hätten wir ihn auf der NRW-Körung 
niemals bezahlen können. Wir freuen uns sehr, dass wir nun so einen 
qualitätvollen Dressurbeschäler haben!“ Aber natürlich fehlte es auch nicht 
an qualitätvollen Springpferden. La Calido von Lord Lancer-Calido wurde 
von Frank Brücker in Szene gesetzt, gefolgt von seinem älteren 
Halbbruder Chirivell von Calato-Calido unter Tobias Schult. Für die vielen 
Fachleute war schon nach wenigen Sprüngen klar, diese beiden typvollen 
Schimmel sind für größere Aufgaben bestimmt. Genau wie das beste 
Springpferd der NRW-Körung 2009, Cristallo II. Der Cornet Obolensky-
Cassini I-Sohn, der im Stall Ludger Beerbaum ausgebildet wird, wurde von 
Hermann Burger bestens in Szene gesetzt.  Spätestens bei der 
Schlussparade aller Hengste an der Hand war klar: Hier ist wirklich für 
jeden Züchter etwas dabei! Daniela Domnick 



 

 

 

 

 

 

 

 

Chirivell ist unter dem Sattel von 
Tobias Schult bereits siegreich in 
Springpferdeprüfungen. 
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Feedback hält was er auf 
der Körung versprochen 

hat. Sein 
Bewegungspotenzial ist 
auch unter dem Reiter 

außergewöhnlich. 
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Isabell Werth und Familie 
Schult arbeiten schon seit 
Jahren zusammen und 
freuen sich u.a. über die 
Fortschritte des 
gemeinsamen Hengstes 
Flatley.  


